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Einleitung 

Gemäss Artikel 51 des Regierungs- und Verwaltungsorganisationsgesetzes vom 21. März 1997 (RVOG) 

planen die Departemente ihre Tätigkeiten im Rahmen der Gesamtplanungen des Bundesrates (Legis- 

laturplanung, Jahresziele). Die Bundeskanzlei unterstützt den Bundesrat bei diesen Planungs- und 

Koordinationsarbeiten (vgl. Art. 30, 32 RVOG).  

Die jährliche Planung der Departemente berücksichtigt nicht nur die eigenen Ziele, sondern auch die 

Ziele des Bundesrates für das entsprechende Jahr. Für die Festlegung ihrer eigenen Ziele sind die De-

partemente selber verantwortlich. Den Departementen steht es folglich frei, die Ziele des Bundesrates 

innerhalb des gesetzten Rahmens zu konkretisieren oder sie ohne Änderungen in den departementalen 

Katalog aufzunehmen. Ebenso wird der Katalog der Jahresziele des Bundesrates um zusätzliche, haupt-

sächlich in den Zuständigkeitsbereich der Departemente fallende Geschäfte, erweitert. 

Die inhaltliche Abstimmung der Ziele spiegelt sich auch in der Form ihrer Präsentation im vorliegenden 

Dokument wider. Damit sich die Kommunikation auf Regierungs- und Departementsebene einfacher 

gestaltet, wurde eine einheitliche und zusammenfassende Darstellung der Ziele der Departemente und 

der zu ihrer Umsetzung vorgesehenen Massnahmen gewählt. Auf diese Weise kann ein schneller Über-

blick über die geplanten Aktivitäten gewonnen werden. 

Die Jahresziele 2021 der eidgenössischen Departemente und der Bundeskanzlei bilden die Grundlage 

für den Geschäftsbericht des Bundesrates 2021 – Band II, den der Bundesrat im Frühjahr 2022 verab-

schieden wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zeichenerklärung: 

* basierend auf den Zielen des Bundesrates für das Jahr 2021 – Band I 
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Bundeskanzlei 

Ziel 1 Departementsübergreifende Koordination 

 Die mit der Eidgenössischen Finanzverwaltung (EFV) gemeinsam entwickelte digi-

tale Lösung für die Erhebung der Informationen und die Redaktion der politischen 

und finanziellen Planungs- und Rechenschaftsberichte des Bundesrates ist bis Ende 

2021 implementiert. 

 Die Planung für die Umsetzung der Empfehlungen aus der Auswertung des Krisen-

managements des Bundes während der Covid-19-Pandemie ist bis Ende Juni 2021 

abgeschlossen. 

 Die Gesamtplanung grosser Übungen für 2021−2029 wird bis Ende Juni 2021 ab-

geschlossen. Erkenntnisse aus der Auswertung des Krisenmanagements des Bundes 

in der Covid-19-Pandemie sind berücksichtigt. * 

 Die Prozesse bei eidgenössischen Wahlen und Abstimmungen sind bezüglich mög-

licher Risiken – namentlich in ausserordentlichen Lagen – überprüft, und notwen-

dige Massnahmen sind unter Einbezug der Kantone bis Ende 2021 definiert. 

Ziel 2 Innovative und glaubwürdige Kommunikation 

 In Umsetzung der Empfehlung der GPK-N wird dem Bundesrat bis Ende Juni 2021 

ein Vorschlag über die Schaffung eines audiovisuellen Zentrums unterbreitet, wel-

ches gewisse Querschnittsaufgaben übernehmen und Leistungen im Bereich der 

Öffentlichkeitsarbeit für die Bundesverwaltung erbringen kann. 

 Strategie und Leitlinien «Soziale Medien» sind mit der Konferenz der Informations-

dienste (KID) verabschiedet. Der Bericht des Bundesrates an die GPK-N liegt bis 

Ende März 2021 vor. 

Ziel 3 Digitale Transformation 

 Der neue Bereich Digitale Transformation und IKT-Lenkung (DTI) ist reorganisiert, 

und das neue Lenkungs-Modell für die Digitale Transformation und die IKT in der 

Bundesverwaltung ist bis Ende 2021 etabliert. * 

 Die BK hat die Notwendigkeit und Zweckmässigkeit der IKT-Standarddienste bis 

Ende 2021 geprüft. 

 Der Bundesratsausschuss Digitalisierung ist bis Mitte 2021 etabliert. Der Anpas-

sungsbedarf der Strategie Digitale Schweiz ist identifiziert, und wird dem Bundesrat 

bis Ende 2021 zur Kenntnis gebracht. 

 Die Publikation der Erläuterungen zu wichtigen Verordnungen auf der Publika-

tionsplattform ist eingeführt, und die noch nicht in Kraft gesetzten Bestimmungen 

der Änderung vom 26. September 2014 des Publikationsgesetzes treten bis spätes-

tens Ende 2021 in Kraft. 
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 Bis im Frühjahr 2021 wird der Entscheid zur Durchführung eines Projektes zur 

Digitalisierung einzelner Abschnitte des Vernehmlassungsverfahrens (Projekt 

«E-Vernehmlassung») gefällt. 

 Die strategischen und organisatorischen Grundlagen für das Kompetenzzentrum 

Sprachtechnologien sind bis Ende September 2021 etabliert, und der Betrieb ist 

aufgenommen. 

 Die rechtlichen Grundlagen der elektronischen Stimmabgabe (E-Voting) sind revi-

diert und bis spätestens Ende 2021 in Kraft gesetzt. Die Voraussetzungen für die 

Durchführung eines Bewilligungsverfahrens sind den Kantonen und dem System-

betreiber bekannt. 

 Bis im Frühjahr 2021 ist die Schaffung einer Publikationsplattform für Petitionen aus 

staatspolitisch-institutioneller, rechtlicher sowie technischer Warte geprüft, dem 

Bundesrat ist Bericht erstattet und zum weiteren Vorgehen Antrag gestellt. 

 Der Bundesrat hat bis Ende 2021 den Bericht «Mehr Sicherheit und Qualität in 

IT- und anderen strategischen Projekten dank Transparenz über Vorarbeiten» (in 

Erfüllung des Po. Vitali 19.4093) zur Kenntnis genommen. * 
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Departement für auswärtige Angelegenheiten 

Ziel 1 Aussenpolitische Strategie 2020−2023: Umsetzungskonzepte liegen vor und 

werden wirksam umgesetzt 

 Der Bundesrat hat eine geographische Folgestrategie für die Amerikas 2021−2024 

und eine thematische Folgestrategie Rüstungskontrolle und Abrüstung 2021−2024 

verabschiedet. *  

 Der Bundesrat hat darüber entschieden, ob er die Weltausstellung 2025 in Osaka 

und die Olympischen und Paralympischen Sommerspiele 2024 in Paris für die 

Landeskommunikation nutzen will. * 

 Im Verhältnis zum Vereinigten Königreich hat der Bundesrat die Abkommen zur 

Sicherstellung bestehender Rechte und Pflichten umgesetzt, die er im Rahmen 

seiner Mind the Gap-Strategie abgeschlossen hat. Noch vorhandene Lücken hat er 

soweit möglich geschlossen. Zudem hat er Massnahmen zum Ausbau der bilatera-

len Beziehungen ergriffen (Mind the Gap Plus). * 

 Das EDA hat seine Leitlinien Menschenrechte 2021−2024 verabschiedet. 

Ziel 2 Die IZA-Strategie 2021−2024 wird wirksam umgesetzt 

 Konzeptionelle Grundlagen für die Umsetzung der Strategie der internationalen Zu-

sammenarbeit (IZA-Strategie) 2021−2024 sind erarbeitet, insbesondere im Hinblick 

auf die thematischen Schwerpunkte Arbeitsplätze, Klimawandel, Migration und 

Rechtsstaat. 

 Die Instrumente für das Engagement des Privatsektors zugunsten entwicklungs-

politischer Ziele und zur Förderung des Privatsektors in Partnerstaaten sind weiter-

entwickelt. 

 Der Bundesrat hat Beiträge an multilaterale Organisationen und internationale 

Finanzinstitutionen beschlossen, namentlich an vier UNO Organisationen (UNDP, 

UNICEF, UNFPA und UNWomen), den Asiatischen Entwicklungsfonds (ADF), den 

Internationalen Fonds für landwirtschaftliche Entwicklung (IFAD) und die Globale 

Partnerschaft für Bildung (GPE). * 

 Die Kommunikation über die IZA ist gestärkt: Das Social Media-Konzept der DEZA 

ist erstellt und die institutionellen Accounts auf den verschiedenen Kanälen sind 

breit etabliert. 

Ziel 3 Der bilaterale Weg ist erneuert und die Beziehungen mit der EU und ihren 

Mitgliedstaaten sind geregelt 

 Der Bundesrat hat die Botschaft über ein institutionelles Abkommen mit der EU 

verabschiedet. Zudem hat er den Bericht zu den Beziehungen zwischen der Schweiz 

und der EU (in Erfüllung des Po. Aeschi 13.3151, des Po. Grüne Fraktion 14.4080 

und des Po. Naef 17.4147) gutgeheissen. * 
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 Bestehende bilaterale Abkommen mit der EU wie bspw. das Abkommen über 

die gegenseitige Anerkennung von Konformitätsbewertungen (MRA) sind aktua- 

lisiert. Die Zusammenarbeit im Rahmen der schweizerischen Assoziierung an 

Schengen/Dublin wurde vertieft. 

 Nach Möglichkeit sind neue Abkommen abgeschlossen, namentlich in den Berei-

chen Strom, Lebensmittelsicherheit, öffentliche Gesundheit (GesA), Forschung und 

Innovation (Horizon-Paket 2021−2027) sowie zivile Friedensförderung. Der Bun-

desrat hat über das weitere Vorgehen für eine Schweizer Beteiligung am Programm 

Erasmus für die Jahre 2021 bis 2027 entschieden. Unter Vorbehalt eines positiven 

Grundsatzentscheides hat der Bundesrat die nötigen Schritte für die Verhandlun-

gen mit der EU für eine Teilnahme der Schweiz am Programm «Kreatives Europa 

2021−2027» eingeleitet. *  

 Der Bundesrat hat eine gemeinsame Verständigung (Memorandum of Under-

standing) mit der EU getroffen, welche die Prinzipien und Eckwerte des zweiten 

Schweizer Beitrags an ausgewählte EU-Mitgliedstaaten festhält. Unter der Voraus-

setzung, dass keine diskriminierenden Massnahmen der EU gegenüber der Schweiz 

vorliegen, hat er bilaterale Rahmenabkommen zur Umsetzung des zweiten Schwei-

zer Beitrags an ausgewählte EU-Mitgliedstaaten abgeschlossen. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Verstärkte Regulierung der EU im Bereich der inter-

nationalen Rheinschifffahrt. Interessenwahrung der Schweiz» (in Erfüllung des Po. 

Janiak 18.3750) gutgeheissen. * 

Ziel 4 Die Schweiz trägt weltweit massgeblich zu Frieden und Sicherheit bei 

 Die Schweiz hat ihre Position als ein weltweit führendes Land in der Friedensförde-

rung gefestigt. Die Nachfrage nach ihren Guten Diensten ist hoch geblieben. 

 Das EDA hat in einem Aktionsplan Massnahmen zur Stärkung der OSZE definiert. 

 Betreffend die laufende Kandidatur der Schweiz als nichtständiges Mitglied für den 

UNO-Sicherheitsrat hat der Bundesrat die Entscheidprozesse während des ange-

strebten Einsitzes beschlossen. * 

 Die Schweiz hat dazu beigetragen, dass Empfehlungen zur Strafverfolgung an der 

Schnittstelle von Terrorismus und Völkerrechtsverbrechen im Globalen Forum ge-

gen den Terrorismus verabschiedet werden. 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Genehmigung der Änderungen vom 6. Dezem-

ber 2019 des Römer Statuts des Internationalen Strafgerichtshofs verabschiedet. 

Ebenfalls hat er den Bericht «Neue Bestimmungen zur Betreuung der Rückerstat-

tung unrechtsmässig erworbener Vermögenswerte» (in Erfüllung des Po. APK-S 

19.3414) gutgeheissen. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht über die Umsetzung der Empfehlungen aus dem 

Rohstoffbericht gutgeheissen. * 
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Ziel 5 Die Schweiz fördert eine effiziente und rechtsbasierte multilaterale Ordnung 

 Die Schweiz hat sich mit konkreten Vorschlägen und Massnahmen dafür eingesetzt, 

dass die Funktionsweisen des Menschenrechtsrats, der UNO-Vertragsorgane und 

der UNESCO gestärkt werden. 

 Der Bundesrat hat das Profil der Schweiz in der Rüstungskontrolle und Abrüstung 

gestärkt und seine Position zum Vertrag über das Verbot von Kernwaffen (TPNW) 

überprüft. * 

 Im Rahmen der Digitalaussenpolitik des Bundesrats ist die Rolle des internationalen 

Genfs als Zentrum der globalen Digital- und Technologiepolitik weiter gestärkt. Ein 

nationales und internationales Netzwerk für digitale Selbstbestimmung und ver-

trauenswürdige Datenräume ist aufgebaut. 

 Der Bundesrat hat den Bericht über die Umsetzung des Rahmenübereinkommens 

des Europarates zum Schutz nationaler Minderheiten und der Europäischen Charta 

der Regional- oder Minderheitensprachen gutgeheissen. * 

Ziel 6 Das EDA verfügt über optimale Strukturen zur Umsetzung der Aussenpoliti-

schen Strategie 

 Massnahmen zur Umsetzung der Digitalaussenpolitik sind umgesetzt. Die Fähigkei-

ten des Departements im Bereich Planung und Analyse sind gestärkt. Ein Aktions-

plan für zeitgemässe IZA-Strukturen ist erarbeitet. 

 Das Aussennetz wird im Rahmen des Projekts Rebalancing, demzufolge personelle 

Ressourcen im EDA von der Zentrale in einzelne Vertretungen umgelagert werden, 

schrittweise personell verstärkt. 

Ziel 7 Die Kapazitäten des departementalen Krisenmanagements sind gemäss den 

Erkenntnissen aus Covid-19 gestärkt 

 Die Lessons Learned des EDA-Auswertungsberichts über das departementale 

Krisenmanagement in der ersten Phase der Krisenbewältigung Covid-19 sind 

umgesetzt. 

 Das BCM der Direktionen des EDA ist aufgrund der Lessons Learned angepasst. 

Ziel 8 Konsularische Dienstleistungen sind dank zusätzlichen digitalen Instrumen-

ten effizienter und noch bürgernäher 

 Das EDA hat neue digitale Instrumente und Prozesse zur Effizienzsteigerung im Ver-

kehr zwischen Behörden und den Bürgerinnen und Bürgern definiert. Ein Projekt 

zur Digitalisierung konsularischer Prozesse ist abgeschlossen. 

 Eine Analyse der künftig zu erbringenden konsularischen Dienstleistungen ist erar-

beitet. Dabei wurde sichergestellt, dass die Dienstleistungen für Schweizer Staats-

angehörige im Ausland weiterhin auch denjenigen Personen offenstehen, für die 

sich eine digitale Lösung nicht eignet. 
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Departement des Innern 

Ziel 1 Erhöhung des Gesundheitsschutzes, Förderung der Lebensqualität und Stär-

kung der Chancengleichheit 

 Der Bundesrat hat die Ausführungsbestimmungen zur Änderung des Betäubungs-

mittelgesetzes (BetmG) betreffend die Pilotversuche mit Cannabis verabschiedet 

und über die Inkraftsetzung des BetmG im ersten Halbjahr 2021 entschieden. 

Damit wird die Grundlage geschaffen für wissenschaftliche Studien zu den Aus-

wirkungen eines geregelten Zugangs zu Cannabis zu rekreativen Zwecken. Die 

Voraussetzung ist der unbenutzte Ablauf der Referendumsfrist. * 

 Der Bundesrat hat den auf der Basis seiner 2018 getroffenen Entscheide ergänzten 

Masterplan «Massnahmen des Bundes zur Stärkung der biomedizinischen For-

schung und Technologie» verabschiedet und für die Laufzeit bis 2025 in Kraft ge-

setzt. Schwerpunkte werden die Stärkung der klinischen Forschung, der erschwing-

liche Zugang zu neuen biomedizinischen Produkten und die digitale Transforma-

tion sein. * 

 Der Bundesrat hat die Revision der Chemikalienverordnung zur Modernisierung 

des schweizerischen Chemikalienrechts in der zweiten Jahreshälfte 2021 verab-

schiedet. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Einzelverkauf von Medikamenten. Wagen wir den 

Versuch!» (in Erfüllung der Mo. Tornare 17.3942) gutgeheissen. * 

Ziel 2 Eindämmung des Kostenwachstums, Erhöhung der Versorgungsqualität und 

der Transparenz im Gesundheitswesen 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Änderung des Bundesgesetzes über die Kran-

kenversicherung (KVG) (Massnahmen zur Kostendämpfung – Paket 2) im zweiten 

Halbjahr 2021 verabschiedet. Die Vorlage gilt als indirekter Gegenvorschlag zur 

Eidg. Volksinitiative «Für tiefere Prämien – Kostenbremse im Gesundheitswesen». * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Eidg. Volksinitiative «Maximal 10 % des Ein-

kommens für die Krankenkassenprämien» (Prämienentlastungs-Initiative) und den 

Gegenvorschlag verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Ausführungsbestimmungen zur Änderung des Bundesge-

setzes über die Krankenversicherung (KVG) zur Stärkung von Qualität und Wirt-

schaftlichkeit im ersten Halbjahr 2021 verabschiedet und über die Inkraftsetzung 

der KVG-Änderung entschieden. Die Inkraftsetzung ist auf den 1. April 2021 vorge-

sehen. * 

 Der Bundesrat hat die Ausführungsbestimmungen zur Änderung des Bundesgeset-

zes über die Krankenversicherung (KVG) bezüglich der Zulassung der Leistungser-

bringer verabschiedet und die Inkraftsetzung der Neuregelung von Artikel 55a KVG 

auf den 1. Juli 2021 beschlossen. * 
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Ziel 3 Reform der Sozialwerke 

 Der Bundesrat hat das Bundesgesetz über die Verbesserung der Vereinbarkeit 

von Erwerbstätigkeit und Angehörigenpflege gestaffelt per 1. Januar und per  

1. Juli 2021 in Kraft gesetzt und die spezifischen Ausführungsbestimmungen da- 

zu verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat das Bundesgesetz über Überbrückungsleistungen für ältere 

Arbeitslose per 1. Juli 2021 in Kraft gesetzt und die konkreten Ausführungsbestim-

mungen verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat vom Vernehmlassungsergebnis Kenntnis genommen und die 

Änderungen der Verordnung über die Invalidenversicherung (IVV) zur Weiterent-

wicklung der Invalidenversicherung (IV) per 1.1.2022 in Kraft gesetzt. * 

 Die Botschaft zur Teilrevision bezüglich Schaffung eines gesamtschweizerischen 

Lastenausgleichs des Bundesgesetzes über die Familienzulagen (FamZG, Umset-

zung der Mo. Baumann 17.3860) ist verabschiedet. 

Ziel 4 Generationenpolitik 

 Die Verordnung über die Förderung der ausserschulischen Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen (KJFV) ist verabschiedet. 

 Der Bundesrat hat die «Ergebnisse der Abklärungen mit den Kantonen betreffend 

Notwendigkeit eines zeitlich befristeten Impulsprogramms zur Prävention von 

Gewalt und Vernachlässigung im Alter» zur Kenntnis genommen und über das 

weitere Vorgehen entschieden. 

 Der Bundesrat hat den Bericht zur Förderung der Erwerbstätigkeit nach Erreichen 

des Regelrentenalters (in Erfüllung des Po. Hegglin Peter 19.3172) zur Kenntnis 

genommen. * 

Ziel 5 Gesellschaftlicher Zusammenhalt und Kultur 

 Der Bundesrat hat im Rahmen der Umsetzung der Kulturbotschaft 2021−2024 die 

Ausführungsbestimmungen zum revidierten Filmgesetz gutgeheissen und in Kraft 

gesetzt. * 

 Unter Vorbehalt eines positiven Grundsatzentscheides hat der Bundesrat die nöti-

gen Schritte für die Verhandlungen mit der EU für eine Teilnahme der Schweiz am 

Programm «Kreatives Europa 2021−2027» eingeleitet. * 

 Die Umsetzung der Covid-19-Kulturmassnahmen wird in Zusammenarbeit mit den 

Durchführungsstellen (Kantone, Suisseculture Sociale und vier Dachverbände im 

Laienbereich) vollzogen. 

 Die Mitwirkung an der Erarbeitung einer Botschaft zum Bundesgesetz über Aufga-

ben, Organisation und Finanzierung der öffentlich-rechtlichen Körperschaft von 

Bund und Kantonen Movetia (Movetiagesetz) ist sichergestellt. 
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 Der Bundesrat hat den Bericht «Einfluss der Urbanisierung in der Schweiz auf die 

Kulturförderung» (in Erfüllung des Po. Stöckli 19.3707), den Bericht «Antisemitismus-

Definition der International Holocaust Remembrance Alliance» (in Erfüllung des 

Po. Rechsteiner Paul 19.3942) und den Bericht «Möglichkeiten der rechtlichen An-

erkennung der Schweizer Gebärdensprachen und konkrete praktische Umsetzungs-

massnahmen zur vollständigen Teilhabe» (in Erfüllung der Po. Reynard 19.3684, 

Romano 19.3672, Lohr 19.3670 und Rytz Regula 19.3668) gutgeheissen. * 

Ziel 6 Förderung der Gleichstellung von Frau und Mann und Bekämpfung der 

geschlechtsspezifischen Gewalt 

 Der Bundesrat hat die Nationale Strategie für die Gleichstellung von Frauen und 

Männern 2020−2023 verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Rechtliche Ungleichbehandlungen von Frauen und 

Männern im Bundesrecht» (in Erfüllung des Po. Caroni 19.4092) gutgeheissen. * 

 Der Bundesrat hat den ersten Bericht der Schweiz an den Europarat zur Umsetzung 

des Übereinkommens des Europarats zur Verhütung und Bekämpfung von Gewalt 

gegen Frauen und häuslicher Gewalt (Istanbulkonvention) gutgeheissen. * 

 Das Standard-Analyse-Tool des Bundes für kleine und mittlere Unternehmen (Logib 

Modul 2) steht den privaten und öffentlichen Arbeitgebern zur Verfügung. 

 Der Bundesrat hat den Bericht zu Ursachen von Tötungsdelikten im häuslichen Um-

feld (in Erfüllung des Po. Graf Maya 19.3618) und den Bericht zu Ausmass und Ent-

wicklung sexueller Belästigungen in der Schweiz (in Erfüllung des Po. Reynard 

18.4048) zur Kenntnis genommen. * 

Ziel 7 Stärkung der Lebensmittelsicherheit, der Tiergesundheit und des Tier-

schutzes 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Massentierhaltungsinitiative verabschiedet. 

 Die Vernehmlassung zur Revision der Verordnung über die Informationssysteme 

für den öffentlichen Veterinärdienst ist durchgeführt und ausgewertet. 

 Die Vernehmlassung zur Verordnung über die Tierarzneimittel ist durchgeführt und 

ausgewertet. 

Ziel 8 Umsetzung der Mehrfachnutzung von Daten (Umsetzung des Once-Only-

Prinzips): Statistiksystem Schweiz und die Datenbewirtschaftung des 

Bundes 

 Der Bundesrat hat vom Bericht über den Stand des Projekts zur Weiterentwicklung 

des gemeinsamen Nomenklatureinsatzes unter Nutzung der Interoperabilitäts-

Plattform für die Berufsnomenklatur Kenntnis genommen. * 

 Der Bundesrat hat die Berichte zu den Stammdatenbereichen «natürliche Perso-

nen» und «Gebäude und Wohnungen» zur Kenntnis genommen. * 
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 Die Zahlen der ständigen Wohnbevölkerung per 31.12.2020, als Grundlage für die 

Verteilung der Nationalratssitze im Hinblick auf die Nationalratswahlen 2023, sind 

erwahrt. * 

 Das Kompetenzzentrum für Datenwissenschaft ist aufgebaut und die Steuerung ge-

meinsam mit den anderen Departementen erarbeitet. 

 Der Bundesrat hat den Bericht betreffend das Zulassungssystem für Open Govern-

ment Data (in Erfüllung des Po. Badran 19.3342) zur Kenntnis genommen. * 

Ziel 9 Bereitstellung von georedundanten Rechenleistungen für MeteoSchweiz 

gemäss Empfehlung der EFK 

 Die Lifecycle-Planung der geschäftskritischen Applikationen liegt vor. 

Ziel 10 Evaluation Bundesgesetz über die Archivierung 

 Der Bundesrat hat den Bericht zur Evaluation des Bundesgesetzes über die Archi-

vierung (in Erfüllung des Po. Janiak 18.3029) gutgeheissen und das weitere Vorge-

hen beschlossen. 

 

 



12 

Justiz- und Polizeidepartement 

Ziel 1 Migration und Integration 

 Die Botschaft zur Übernahme der EU-Verordnung zur Schaffung eines Instruments 

für finanzielle Hilfe im Bereich Grenzmanagement und Visa (BMVI) ist vom Bundes-

rat verabschiedet. * 

 Die Vernehmlassung zur Übernahme der neuen EU-Rückführungsrichtlinie ist vom 

Bundesrat eröffnet. * 

 Die Vernehmlassung zur Einführung des neuen Finanzierungssystem Asyl (Finasi) 

ist vom Bundesrat eröffnet. 

 Der zweite Verpflichtungskredit zur Internationalen Migrationszusammenarbeit 

und Rückkehr 2022−2027 ist vom Bundesrat verabschiedet. * 

 Der Entscheid des Bundesrates zum Umsetzungsprogramm für die Aufnahme von 

Kontingentsflüchtlingen 2022−2023 liegt vor. 

 Die Verhandlungen zu den bilateralen Abkommen zur Umsetzung des zweiten 

Schweizer Beitrags an ausgewählte EU-Staaten (Rahmenkredit Migration) sind ab-

geschlossen. 

 Die Schweiz hat sich auf europäischer Ebene für eine solidarische Teilung der Ver-

antwortung im Asylwesen in Europa eingesetzt. 

 Die Pilotprogramme «Integrationsvorlehre Plus» sowie «finanzielle Zuschüsse» zur 

Förderung des inländischen Arbeitskräftepotentials sind umgesetzt. 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zum Bundesgesetz über die Revision des 

Zivilgesetzbuches (Heirat von Minderjährigen) eröffnet. 

Ziel 2 Sicherheit und Bekämpfung der Kriminalität 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zu einer Änderung des Strafgesetzbuches und des 

Jugendstrafgesetzes (Massnahmenpaket Sanktionenvollzug) verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zu einer Änderung des Verwaltungsstraf-

rechts (in Erfüllung der Mo. Caroni 14.4122 «Für ein modernes Verwaltungsstraf-

recht») eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Prüfung wirksamerer Massnahmen zum Opfer-

schutz bei Hochrisikofällen bei häuslicher Gewalt» (in Erfüllung des Po. Arslan 

19.4369) gutgeheissen. 

 Die Vernehmlassung zur Verordnung über Vorläuferstoffe für explosionsfähige 

Stoffe (Vorläuferstoffe) ist eröffnet. 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Bekämpfung des Hooliganismus» (in Erfüllung des 

Po. SIK-S 19.3533) gutgeheissen. 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Erneuerung des Zentralen Migrationsinforma-

tionssystem (ZEMIS) verabschiedet. * 
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 Der Bundesrat hat über das Inkrafttreten des Bundesgesetzes über polizeiliche 

Massnahmen zur Bekämpfung von Terrorismus (PMT) und die Verordnungsbe-

stimmungen zur Umsetzung von PMT entschieden. 

Ziel 3 Internationale Zusammenarbeit im Justiz- und Polizeibereich 

 Die Botschaft zu einer Revision des Bundesgesetzes über die polizeilichen Infor-

mationssysteme des Bundes (Umsetzung der EU-FADO-Verordnung) ist verab-

schiedet. * 

 Die Vernehmlassung zum Bundesgesetz über die Erhebung und Nutzung von 

Passenger Name Records Daten (PNR-Daten) sowie ihre Übermittlung durch 

Fluggesellschaften an das Ausland ist eröffnet. * 

 Ein Mandat für Verhandlungen mit der EU für ein Abkommen über den Informa-

tionsaustausch zu PNR-Daten zwischen der Passenger Information Unit (PIU) 

Schweiz und den PIUs der EU-Staaten ist eröffnet. 

 Die neuen Kompetenzen zum Informationsaustausch mit ausländischen Financial 

Intelligence Units sind implementiert und umgesetzt. 

 Die Arbeiten bezüglich der Übernahme und Umsetzung von Weiterentwicklungen 

des Schengen- und Dublin-Besitzstandes, welche der Schweiz notifiziert wurden, 

sind rechtzeitig aufgenommen sodass die Übernahmefrist und insbesondere die 

Umsetzungsfrist eingehalten werden können. 

Ziel 4 Staatliche Institutionen 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zur Verordnung zum Bundesgesetz über 

den Datenschutz (VDSG) eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat das Vernehmlassungsergebnis zum Bundesgesetz über die 

Plattform für die elektronische Kommunikation in der Justiz (BEKJ) zur Kenntnis 

genommen und das weitere Vorgehen festgelegt. * 

Ziel 5 Wirtschaftsstandort Schweiz 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zu einer Revision des Zivilgesetzbuches (Unterneh-

mensnachfolge im Erbrecht) verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zu einem Bundesgesetz zur Erstellung elektroni-

scher öffentlicher Urkunden und elektronischer Beglaubigungen (EÖBG) verab-

schiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Teilrevision des Patentgesetzes (in Erfüllung der 

Mo. Hefti 19.3228) verabschiedet. 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zu den Ausführungsbestimmungen zum 

Bundesgesetz über die elektronischen Identifizierungsdienste (E-ID-Gesetz, BGEID) 

eröffnet. 

 Das Vernehmlassungsverfahren über die Ausführungsbestimmungen zur Teilrevi-

sion des Obligationenrechts (Aktienrecht) ist durchgeführt. 
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Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport 

Ziel 1 Umsetzung Weiterentwicklung der Armee (WEA) und weitere wichtige 

Projekte und Vorhaben des VBS 

 Die Kaderentwicklung für ziviles und militärisches Top-Kader ist weiterentwickelt 

und neu positioniert; die Umsetzung ist als Pilotversuch gestartet. Die Ausbil-

dungsgutschrift der Milizkader (Offiziere, Höhere Unteroffiziere, Unteroffiziere) 

für zivile Aus- und Weiterbildungen ist etabliert. 

 Der Frauenanteil in der Armee (Miliz) und in der Verwaltung ist im Vergleich zum 

Vorjahr gestiegen. 

 Der Bericht zur Alimentierung von Armee und Zivilschutz ist durch den Bundesrat 

genehmigt. * 

 Programm Führungsinfrastruktur, Informationstechnologie und Anbindung an die 

Netzinfrastruktur der Armee (FITANIA): 

 Projekt Rechenzentren VBS/Bund 2020: Die Konzeptphase für die Bereitstellung 

der neuen IKT-Plattform in den Landesknoten ist abgeschlossen. 

 Projekt Führungsnetz Schweiz: Der Abschlussbericht der Phase III ist erstellt und 

das Projekt kann ab 01.01.2022 in der Phase IV weitergeführt werden. 

 Programm Air2030 – Erneuerung der Mittel zum Schutz des Luftraumes: Die zwei-

ten Offerten für das Neue Kampfflugzeug (NKF) sowie für die Bodengestützte Luft-

verteidigung grössere Reichweite (BODLUV GR) sind ausgewertet, die Evaluations-

berichte sind erstellt. Der Bundesrat hat über die Typenwahl für neue Kampfflug-

zeuge und für ein neues System der bodengestützten Luftverteidigung grösserer 

Reichweite entschieden. * 

 Die Botschaft zur Revision des Militärgesetzes und der Armeeorganisation ist durch 

den Bundesrat verabschiedet. * 

 Die Armeebotschaft 2021 ist durch den Bundesrat verabschiedet. * 

 Der Ausbau der Cyberfähigkeiten der Armee ist fortgeführt: Die Struktur eines 

zukünftigen Kommando Cyber liegt vor und die erforderlichen Anpassungen der 

gesetzlichen Grundlagen sind bekannt. 

Ziel 2 Beschaffungsmanagement VBS und Immobilien 

 Die Umsetzung des Stationierungskonzepts zur Reduktion des Kernbestands ver-

läuft planmässig. 

 Die Massnahmen, welche aus dem abgeschlossenen Projekt «Beschaffungsanalyse 

VBS» abgeleitet wurden, befinden sich planmässig in Umsetzung. 

 Der Projektplan zur Umsetzung des Beschlusses des Bundesrats zum ehemaligen 

Munitionslager Mitholz liegt vor. 
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Ziel 3 Sicherheitspolitik / Sicherheitsverbund Schweiz (SVS) 

 Der Bundesrat hat den Bericht über die Sicherheitspolitik der Schweiz gutgeheissen 

und das Parlament hat es zur Kenntnis genommen. * 

 Der Bericht für die künftige Ausrichtung des Koordinierten Sanitätsdienstes (KSD) 

liegt vor. 

Ziel 4 Bevölkerungsschutz und Zivilschutz 

 Die Konzeptphase zum Nationalen Sicheren Datenverbundsystem (SDVS) mit Lage-

verbundsystem ist abgeschlossen. 

 Werterhalt Sicherheitsfunknetz Polycom 2030: Die Migration von insgesamt 10 Teil-

netzen ist abgeschlossen. 

 Auslegeordnung ABC Schutz Schweiz: Der Bericht zum Ist-Zustand liegt vor. Darin 

enthalten sind auch Erkenntnisse aus der Covid-Krise. 

Ziel 5 Sportförderung und Rechtsgrundlagen im Bereich Sport 

 Die Botschaft Sportgrossanlässe ist durch den Bundesrat verabschiedet. * 

 Die angepasste Sportförderungsverordnung ist durch den Bundesrat verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Drei bis vier dezentrale Wintersportzentren anstelle 

eines nationalen Schneesportzentrums» (in Erfüllung des Po. Engler 19.4044) und den 

Bericht «Vor- und Nachteile der strafrechtlichen Verfolgung des Eigengebrauchs 

von Doping» (in Erfüllung des Po. Dobler 19.4366) zur Kenntnis genommen. * 

Ziel 6 Landestopografie swisstopo 

 Der Bundesrat hat den Aktionsplan «Digitalisierung des geologischen Unter-

grunds» zur Kenntnis genommen. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht zum Aufbau eines Leitungskatasters für die Schweiz 

(LKCH) zur Kenntnis genommen. * 

 Die Teilrevision des Bundesgesetzes über Geoinformation (GeoIG, SR 510.62) sowie 

die Verordnung über die Landesgeologie (LGeolV, SR 510.624) sind durch den 

Bundesrat verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht zur Schaffung nationaler Register raumbezogener 

Daten zur Kenntnis genommen. * 

Ziel 7 Nachrichtendienst Bund 

 Die Vernehmlassung für einen Vorentwurf und einen erläuternden Bericht zur Re-

vision des Nachrichtendienstgesetzes (NDG) ist durch den Bundesrat eröffnet. * 

 Der Bericht zur jährlichen Beurteilung der Bedrohungslage ist dem Bundesrat un-

terbreitet. 
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Finanzdepartement 

Ziel 1 Die Schweiz sorgt für einen ausgeglichenen Bundeshaushalt und eine 

stabile Finanzordnung 

 Der Bundesrat hat das Vernehmlassungsergebnis zur Kenntnis genommen und die 

Botschaft zur Weiterentwicklung der Mehrwertsteuer verabschiedet. *  

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung durchgeführt und die Botschaft zur Ände-

rung des Finanzhaushaltgesetzes (Umgang mit den Corona-Schulden) verabschie-

det. * 

 Der Bundesrat hat den Zwischenbericht über die Überprüfung der Aufgabenteilung 

und der Finanzierungsverantwortung zwischen dem Bund und den Kantonen (Pro-

jekt Aufgabenteilung II) gutgeheissen. * 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zur Einführung einer Tonnage Tax eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat – in Umsetzung der Botschaft zur Vereinfachung und Optimie-

rung der Haushaltssteuerung – die Änderung der Finanzhaushaltverordnung gut-

geheissen. 

 Die Gewinnausschüttungsvereinbarung zwischen dem EFD und der SNB für die 

Geschäftsjahre 2021−2025 ist unterzeichnet. 

Ziel 2 Der Bund erbringt seine staatlichen Leistungen effizient und möglichst 

digital 

 Der Bundesrat hat das Vernehmlassungsergebnis zur Totalrevision des Zollgesetzes 

zur Kenntnis genommen und die Botschaft dazu verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat das Vernehmlassungsergebnis zur Kenntnis genommen und 

über das weitere Vorgehen betreffend das Bundesgesetz über den Einsatz elektro-

nischer Mittel zur Erfüllung von Behördenaufgaben entschieden (ElMiG). * 

 Der Bundesrat hat die Rahmenvereinbarung zur Schaffung der Plattform «Digitale 

Verwaltung Schweiz DVS» für die Zusammenarbeit von Bund und Kantonen in der 

Digitalisierung genehmigt. * 

 Der Bundesrat hat über das weitere Vorgehen zur Verankerung der digitalisierten 

Arbeitswelt in der Bundespersonalpolitik entschieden. *  

 Der Bundesrat hat den Bericht / die Botschaft über die Vollzugs- und Wirkungskon-

trolle des Neuen Führungsmodells für die Bundesverwaltung (Evaluation NFB 2020) 

verabschiedet. *  

 Der Bundesrat hat folgende Berichte in Erfüllung von Postulaten gutgeheissen: Be-

richt «Eignerstrategie des Bundesrates für die verselbstständigten Einheiten des 

Bundes» (in Erfüllung des Po. Abate 18.4274), Bericht «Kann der Personalbestand 

im Grenzwachtkorps aufgrund der Personalreduktion im Zusammenhang mit DaziT 

bis 2026 aufgestockt werden?» (in Erfüllung des Po. SiK-N 18.3386) und Bericht 

«Den Fleischschmuggel wirkungsvoll eindämmen» (in Erfüllung des Po. Dettling 

17.3225). * 
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 Was das Programm SUPERB betrifft, liegt eine erste Version der harmonisierten 

Supportprozesse (Kernelsystem) auf den vorproduktiven Informatiksystemen vor 

und schafft damit die Grundlage für die nachfolgende Integration der Fachanwen-

dungen. 

 Das BIT hat im Rahmen des Programms «Entflechtung IKT-Basisleistungen VBS» die 

Migration der Büroautomation (BA), beim BABS und beim NDB abgeschlossen. 

 Im Rahmen des Programms zur Transformation des BIT hin zu einer agilen Organi-

sation sind die Value Streams definiert, die Business Owner (Chapter und Fachver-

antwortliche) sind ernannt und die Kostenstruktur für 2022 ist angepasst. 

Ziel 3 Die Schweiz sorgt für bestmögliche stabile sowie innovationsfördernde wirt-

schaftliche Rahmenbedingungen im digitalen Zeitalter und fördert das in-

ländische Arbeitskräftepotential 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Revision des Bundesgesetzes über die Verrech-

nungssteuer verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat Anpassungen auf Verordnungsstufe betreffend das Bundesge-

setz zur Anpassung des Bundesrechts an Entwicklungen der Technik verteilter elekt-

ronischer Register gutgeheissen und das Bundesgesetz in Kraft gesetzt. * 

 Der Bundesrat hat folgende Berichte in Erfüllung von Postulaten gutgeheissen: Be-

richt «Den Wildwuchs und den Wirrwarr bei den Regeln der Baukunde beenden» 

(in Erfüllung des Po. Flach 19.3894) und Bericht «Sanktionen am Ort der Erbringung 

der Leistungen» (in Erfüllung des Po. Bourgeois 19.4213). * 

 Der Bundesrat hat Massnahmen zur Verbesserung der Rahmenbedingungen für 

Green Fintechs beschlossen. * 

 Im Rahmen der Positionierung der Schweiz als ein führender nachhaltiger Finanz-

standort hat sich das EFD aktiv bei den Arbeiten massgeblicher internationaler Gre-

mien (FSB, IWF, G20, International Platform on Sustainable Finance und Coalition of 

Finance Ministers for Climate Action) zu nachhaltigen Finanzmärkten eingebracht. 

 Im Bereich Standortqualität für Digital Finance hat das EFD dem Bundesrat Bericht 

über die Analyse und Auslegeordnung erstattet und geeignete Massnahmen vor-

geschlagen. 

 Das EFD hat die Vernehmlassung zur Anpassung der Verordnung über die Liquidität 

der Banken und Wertpapierhäuser (LiqV) eröffnet. 

 Das EFD hat die Vernehmlassung zur Anpassung der Kollektivanlagenverordnung 

(KKV) im Zuge der Anpassungen des Kollektivanlagengesetzes (KAG) zum Limited 

Qualified Investor Fund (L-QIF) eröffnet. 

 Das EFD hat die Verhandlungen mit den USA zu einem FATCA-Abkommen nach 

Modell 1 durchgeführt. 
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Ziel 4 Die Schweiz leistet ihren Beitrag zu einer tragfähigen Weltwirtschaftsord-

nung und sichert der Schweizer Wirtschaft den Zugang zu internationalen 

Märkten und zum EU-Binnenmarkt 

 Der Bundesrat hat die Position der Schweiz zum Bericht der OECD betreffend das 

Projekt «Massnahmen zur Besteuerung der digitalisierten Wirtschaft» festgelegt. * 

 Der Bundesrat hat die Ergebnisse der Konsultation der zuständigen Kommissionen 

zur Kenntnis genommen und die Eckwerte der Position der Schweiz zur Revision 

des OECD-Standards für den internationalen automatischen Informationsaustausch 

über Finanzkonten genehmigt. * 

 Der Bundesrat hat ein Abkommen mit dem Vereinigten Königreich im Bereich 

Finanzdienstleistungen unterzeichnet. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht über die Umsetzung der Empfehlungen aus dem 

Rohstoffbericht gutgeheissen. * 

 Der Bundesrat ist über den Stand von Äquivalenzverfahren der EU und bilaterale 

Marktzugangsbedingungen im Finanzbereich informiert und hat diese zur Kenntnis 

genommen. 

 Im Bereich Transparenz und Steueramtshilfe bzw. Umsetzung der Empfehlungen 

des Global Forum im Länderbericht 2020 zur Schweiz (Informationsaustausch auf 

Ersuchen) hat das EFD die Empfehlungen geprüft und eine Auslegeordnung als 

Grundlage zur Bestimmung des weiteren Vorgehens erstellt. 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Aktualisierung des Abkommens zwischen der 

Schweizerischen Eidgenossenschaft und der Europäischen Gemeinschaft über die 

Erleichterung der Kontrollen und Formalitäten im Güterverkehr und über zollrecht-

liche Sicherheitsmassnahmen (ZESA) verabschiedet. 

Ziel 5 Die Schweiz beugt Gewalt, Kriminalität und Terrorismus vor und bekämpft 

sie wirksam 

 Der Bundesrat hat die Ergebnisse der Konsultation der zuständigen Kommissionen 

zur Kenntnis genommen und die Eckwerte der Position der Schweiz zur Revision 

der GAFI-Empfehlung (R. 24) über die Transparenz juristischer Personen und des 

wirtschaftlichen Eigentümers (beneficial owner) genehmigt. * 

 Der Bundesrat hat das revidierte Geldwäschereigesetz (GwG) in Kraft gesetzt und 

die entsprechenden Verordnungen gutgeheissen. * 

 Der Bundesrat hat – in Umsetzung der Botschaft zur Übernahme und Umsetzung der 

neuen Verordnung über die Europäische Grenz- und Küstenwache – die Änderung 

der Verordnung über die operative Zusammenarbeit mit den anderen Schengen-

Staaten zum Schutz der Aussengrenzen des Schengen-Raums gutgeheissen. 
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Ziel 6 Die Schweiz kennt die Bedrohungen ihrer Sicherheit und verfügt über die 

notwendigen Instrumente, um diesen wirksam entgegenzutreten 

 Der Bundesrat hat das Vernehmlassungsergebnis zu einem Gesamtkredit «Strom-

sichere Polycom-Sendeanlagen Bund» zur Kenntnis genommen und die Botschaft 

dazu verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Entwicklungen im internationalen Eisenbahnverkehr 

und Grenzkontrollen des Grenzwachtkorps. Wir müssen auf Änderungen gefasst 

sein» (in Erfüllung des Po. Romano 17.4177) gutgeheissen. * 

Ziel 7 Die Schweiz reformiert ihre Sozialwerke und finanziert sie nachhaltig 

 Der Bundesrat hat folgende Berichte in Erfüllung von Postulaten gutgeheissen: Be-

richt «Finanzierung Sozialversicherungen» (in Erfüllung des Po. de Courten 19.4077) 

und Bericht «Generationenbilanzierung aktualisieren» (in Erfüllung des Po. Bertschy 

17.3884). * 

Ziel 8 Der Bund tritt Cyberrisiken entgegen und unterstützt und ergreift Mass- 

nahmen, um die Bürgerinnen und Bürger sowie die kritischen Infrastruk-

turen zu schützen 

 Der Bundesrat ist über den Umsetzungsstand der Massnahmen 2021 aus der 

Umsetzungsplanung der Nationalen Strategie zum Schutz der Schweiz vor Cyber-

Risiken (NCS) 2018−2022 informiert worden. 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Haben wir die Hard- und Softwarekomponenten 

bei unseren kritischen Infrastrukturen im Griff?» und «Haben wir die Cybersicherheit 

bei Beschaffungen der Armee im Griff?» (in Erfüllung der Po. Dobler 19.3136 und 

19.3135) gutgeheissen. * 
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Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung 

Ziel 1 Die Schweiz sorgt für bestmögliche stabile sowie innovationsfördernde 

wirtschaftliche Rahmenbedingungen im digitalen Zeitalter und fördert das 

inländische Arbeitskräftepotential 

 Die Botschaft zur Änderung des Bundesgesetzes gegen den unlauteren Wettbe-

werb (in Erfüllung der Mo. Bischof 16.3902) ist vom Bundesrat verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zur Teilrevision des Kartellgesetzes (in 

Erfüllung der Mo. Fournier 16.4094) eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassungen zu einem Bundesgesetz über die admi-

nistrative Entlastung der Unternehmen und zur Einführung einer Regulierungs-

bremse (in Erfüllung der Mo. Sollberger 16.3388 und der Mo. FDP-Liberale Fraktion 

16.3360) eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Bessere Verfahren beim Zugang zu den geschlos-

senen Märkten des Bundes» (in Erfüllung des Po. Caroni 19.3701) gutgeheissen. 

 Die Botschaft zur Volksinitiative «Gegen Waffenexporte in Bürgerkriegsländer 

(Korrektur-Initiative)» ist vom Bundesrat verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zur Einführung einer Investitionskontrolle 

(in Erfüllung der Mo. Rieder 18.3021) eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat die Evaluation der Stellenmeldepflicht bezüglich ihrer Wirkung 

auf inländisches Arbeitskräftepotential, Arbeitslosigkeit und Zuwanderung zur 

Kenntnis genommen. 

 Der Bundesrat hat den Bericht über die Umsetzung der Tourismusstrategie 2017 

sowie die Stossrichtung der Tourismuspolitik ab 2022 zur Kenntnis genommen. 

Ziel 2 Die Schweiz leistet ihren Beitrag zu einer tragfähigen Weltwirtschaftsord-

nung und sichert der Schweizer Wirtschaft den Zugang zu internationalen 

Märkten und zum EU-Binnenmarkt 

 Der Bundesrat hat das Verhandlungsmandat für die zwölfte ordentliche WTO-

Ministerkonferenz verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat Botschaften (unter anderem die Botschaft zur Genehmigung des 

FHA zwischen den EFTA-Staaten und den MERCOSUR-Staaten) zur Genehmigung 

von Freihandelsabkommen (FHA) verabschiedet und Entscheide zur Aufnahme von 

Verhandlungen für neue sowie die Modernisierung bestehender FHA gefällt. * 

 Der Bundesrat hat die aktualisierte Aussenwirtschaftsstrategie genehmigt. * 

 Der Bundesrat hat die Strategie «Mind the Gap» weiter umgesetzt und sicherge-

stellt, dass die guten Beziehungen zwischen der Schweiz und dem Vereinigten 

Königreich aufrechterhalten und weiterentwickelt werden konnten. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zum institutionellen Abkommen zwischen der 

Schweiz und der EU verabschiedet. * 
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 Das bilaterale Abkommen zwischen der Schweiz und der EU über die Anerken-

nung der Konformitätsbewertungen (MRA) ist im Bereich der Medizinprodukte 

aktualisiert. 

 Der Bundesrat hat eine gemeinsame Verständigung (Memorandum of Under- 

standing) mit der EU getroffen, welche die Prinzipien und Eckwerte des zweiten 

Schweizer Beitrags an ausgewählte EU-Mitgliedstaaten festhält. Unter der Voraus-

setzung, dass keine diskriminierenden Massnahmen der EU gegenüber der Schweiz 

vorliegen, hat er bilaterale Rahmenabkommen zur Umsetzung des zweiten Schwei-

zer Beitrags an ausgewählte EU-Mitgliedstaaten abgeschlossen. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht über die Umsetzung der Empfehlungen aus dem 

Rohstoffbericht gutgeheissen. * 

 Der Bundesrat hat die Berichte «Das Dumping im Rahmen der Umsetzung der 

EU-Richtlinie über die Entsendung von Arbeitnehmern bekämpfen. Vorzeigeschü-

lerin Schweiz?» (in Erfüllung des Po. Buttet 17.3126), «Bericht über die Marktzu-

trittsbedingungen in der Schweiz und ihren Nachbarländern unter dem Aspekt der 

Gegenseitigkeit» (in Erfüllung des Po. Chiesa 17.3137) sowie «Erarbeitung einer 

Methodik zur Beurteilung der Auswirkungen von Freihandelsabkommen auf die 

nachhaltige Entwicklung» (in Erfüllung des Po. GPK-N 19.3011) gutgeheissen. 

Ziel 3 Die Schweiz bleibt führend in Bildung, Forschung und Innovation und nutzt 

die Chancen der Digitalisierung 

 Der Bundesrat hat die strategischen Ziele für den ETH-Bereich 2021−2024 geneh-

migt. * 

 Der Bundesrat hat die strategischen Ziele für Innosuisse für die Periode 2021−2024 

genehmigt. * 

 Der Bundesrat hat das Abkommen für eine Schweizer Beteiligung an den Pro-

grammen und Initiativen der EU im Bereich Forschung und Innovation für die 

Jahre 2021−2027 (Horizon-Paket) abgeschlossen. * 

 Unter Vorbehalt eines positiven Grundsatzentscheides hat der Bundesrat die Bot-

schaft zur Beteiligung der Schweiz an der internationalen Forschungsinfrastruktur 

«Square Kilometre Array Observatory» (SKAO) verabschiedet. * 

 Unter Vorbehalt eines positiven Grundsatzentscheides hat der Bundesrat die Bot-

schaft zur Ermöglichung der Schweizer Beteiligung bei bestimmten ERIC (European 

Research Infrastructure Consortiums) verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Änderung des Bundesgesetzes über die Förde-

rung der Forschung und der Innovation (FIFG) an das Parlament überwiesen. 

 Der Bundesrat hat über das weitere Vorgehen für eine Schweizer Beteiligung am 

Programm Erasmus für die Jahre 2021−2027 entschieden und gegebenenfalls eine 

Finanzierungsbotschaft verabschiedet. * 

 Die Vernehmlassung zur Verordnung über die internationale Zusammenarbeit und 

Mobilität in der Bildung ist abgeschlossen und die Verordnung in Kraft gesetzt. * 
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 Der Bundesrat hat entsprechend den Resultaten der Vernehmlassung das Abkom-

men zwischen der Schweiz und Deutschland über die gegenseitige Anerkennung von 

Berufsbildungsabschlüssen (Aktualisierung des Abkommens von 1937) ratifiziert. 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zum Bundesgesetz über Aufgaben, Organisation 

und Finanzierung der öffentlich-rechtlichen Anstalt des Bundes und der Kantone 

Movetia (Movetiagesetz) verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat das EHB-Gesetz in Kraft gesetzt, die Verordnung zum EHB-

Gesetz erlassen und die Ausführungsverordnungen des EHB-Rates genehmigt. 

 Der Bundesrat ist über die ersten Resultate der Pilotprogramme in den Kantonen 

zur kostenlosen Standortbestimmung, Potenzialabklärung und Laufbahnberatung 

für Erwachsene über 40 Jahre informiert. 

Ziel 4 Die Schweiz engagiert sich für Reformen zur Stärkung der multilateralen 

Zusammenarbeit und intensiviert gezielt ihr Engagement in der interna-

tionalen Zusammenarbeit  

 Die Beiträge an multilaterale Organisationen und internationale Finanzinstitutionen 

als wichtiger Bestandteil der Umsetzung der Botschaft zur Strategie der interna-

tionalen Zusammenarbeit 2021−2024 (Wiederauffüllung des Asiatischen Entwick-

lungsfonds [ADF13]) sind beschlossen. * 

 Das bilateralen Rahmenabkommen der internationalen Zusammenarbeit mit Ghana 

ist abgeschlossen. * 

 Die Wirkung der IZA-Aktivitäten ist dank Nutzung des Digitalisierungspotenzials 

erhöht und die Zusammenarbeit mit dem Privatsektor zur Finanzierung von klima-

relevanten Projekten im Rahmen der Strategie der internationalen Zusammenarbeit 

(IZA-Strategie 2021−2024) gestärkt. 

Ziel 5 Die Schweiz nutzt Boden und natürliche Ressourcen schonend, erhöht die 

Versorgungssicherheit des Landes und fördert eine nachhaltige Land- und 

Ernährungswirtschaft 

 Der Bundesrat hat die Reorganisation des Zulassungsverfahrens für Pflanzenschutz-

mittel umgesetzt. * 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zu einer Verordnung über die Pflichtlager-

haltung von Ethanol eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zu einer Verordnung über die Pflichtlager-

haltung von Rapssaatgut eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat die Berichte «Zehn Jahre nach der Unterzeichnung des Welt-

agrarberichtes des IAASTD. Fazit und Ausblick in Bezug auf die Umsetzung der 

Nachhaltigkeitsziele der UNO-Agenda 2030» (in Erfüllung des Po. Graf Maya 

19.3855) und «Digitalisierung im Agrarsektor. Rolle des Bundes» (in Erfüllung des 

Po. Bourgeois 19.3988) gutgeheissen. * 
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Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation 

Ziel 1 Die Schweiz sorgt für zuverlässige und solid finanzierte Verkehrs- und 

IKT-Infrastrukturen 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung über die Botschaft zum Zahlungsrahmen 

Nationalstrassen 2024−2027, zum Ausbauschritt 2023 für die Nationalstrassen und 

zum Verpflichtungskredit eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat das weitere Vorgehen zur Auslagerung von Bau, Unterhalt und 

Betrieb der Nationalstrassen aus der Bundesverwaltung festgelegt. 

 Der Bundesrat hat eine Aussprache zum Konzept einer fahrleistungsabhängigen 

Abgabe zur Ablösung der Mineralölsteuer geführt und über das weitere Vorgehen 

entschieden. 

 Der Bundesrat hat den Bericht Ausbau der internationalen Verbindung Zürich – 

München (in Erfüllung des Po. KVF-S 19.3006) zur Kenntnis genommen. * 

 Mit Verfügung für das Betriebsreglement 2017 am Flughafen Zürich sind weitere 

Sicherheitsmassnahmen am Flughafen Zürich um- als auch die neue zulässige 

Lärmbelastung festgesetzt. 

 Der Bundesrat hat die Objektblatt-Serie 16 des Sachplans Infrastruktur der Luftfahrt 

(SIL) verabschiedet. 

 Der Bundesrat hat die Teilrevision des Luftfahrtgesetzes (LFG) verabschiedet. 

 Die Vernehmlassung zur Teilrevision der Verordnungen zum Fernmeldegesetz be-

züglich Sicherheit der Fernmeldenetze ist eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Nachhaltiges Mobilfunknetz» (in Erfüllung des Po. 

Häberli-Koller 19.4043) gutgeheissen. * 

 Der Bundesrat hat mit Mobilität und Raum 2050 den Sachplan Verkehr, Teil Pro-

gramm, verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Mitfinanzierung der Umfahrung Oberburg ver-

abschiedet. 

 Der Prozess zur Prüfung der Agglomerationsprogramme der 4. Generation ist aus-

gelöst. 

Ziel 2 Die Schweiz schafft Rahmenbedingungen für ein effizientes Gesamtver-

kehrssystem 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zum Bundesgesetz über die Velowege verabschie-

det. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Teilrevision des Strassenverkehrsgesetzes ver-

abschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Teilnahme der Schweiz an der Agentur für das 

europäische Globale Satellitennavigationssystem (GSA) verabschiedet. 
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 Der Bundesrat hat die Revision der Verordnung über die Zulassung von Personen 

und Fahrzeugen zum Strassenverkehr (VZV) und evtl. die Verordnung über die Kon-

trolle des Strassenverkehrs (SKV) (in Erfüllung der Mo. Caroni 17.4317 «Fairere Ver-

fahren im Strassenverkehr») verabschiedet. 

 Der Bundesrat hat die Revision der Verordnung über die technischen Anforderun-

gen an Strassenfahrzeuge (VTS) zur Umsetzung der Mo. Bourgeois 18.3420 «Kom-

pensierung des Gewichts elektrischer Batterien bei Lieferwagen der 3,5-Tonnen-

Kategorie» verabschiedet. 

 Der Bundesrat hat die Revision zur Anpassung der Chauffeurzulassungsverordnung 

(CZV) an die geänderte Richtlinie 2003/59/EG verabschiedet. 

 Das Departement UVEK hat die Anhörung der Kantone zum Sachplan Verkehr, Teil 

Infrastruktur Strasse, 2. Auflage, durchgeführt. 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zu einer Anpassung des Personenbeförderungsge-

setzes (PBG) im Rahmen der RPV-Reform (Reform des regionalen Personenver-

kehrs) verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zu einem Bundesgesetz über den Umgang mit 

Mobilitätsdaten sowie eine nationale Dateninfrastruktur Mobilität verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Marktordnung im Personenverkehr. Wie weiter 

nach dem Ablauf der SBB-Konzession 2017?» (in Erfüllung des Po. Regazzi 14.3259) 

zur Kenntnis genommen. 

 Der Bundesrat hat den Bericht für einen erschwinglichen und gut eingespielten öf-

fentlichen Verkehr (in Erfüllung des Po. Reynard 19.4199) zur Kenntnis genommen. 

 Der Bundesrat hat den Bericht zur Umsetzung der Massnahmenpläne Multimodale 

Mobilität (mmM) zur Kenntnis genommen und über das weitere Vorgehen ab 2022 

entschieden. 

 Die Verkehrsperspektiven 2050 sind verabschiedet und zur Publikation freigegeben. 

Ziel 3 Die wirtschaftliche, nachhaltige und sichere Energieversorgung der Schweiz 

ist gewährleistet 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Revision des Stromversorgungsgesetzes und 

die Botschaft zur Revision des Energiegesetzes verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zum Gasversorgungsgesetz verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat nach Möglichkeit die Botschaft zum Stromabkommen mit der 

EU verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zum Wasserrechtsgesetz eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat die Revision Sachplan Übertragungsleitungen beschlossen. * 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zum Szenariorahmen Stromnetzentwick-

lung eröffnet. * 

 Der Bundesrat hat die revidierte Safeguardsverordnung in Kraft gesetzt. 
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Ziel 4 Die Schweiz nutzt Boden und natürliche Ressourcen schonend und fördert 

eine nachhaltige Land- und Ernährungswirtschaft 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Änderung des Wasserbaugesetzes verabschie-

det. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Anpassung des Umweltschutzgesetzes: Art. 32c, 

Art. 32d und Art. 32e im Bereich Altlasten verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zur Änderung des Umweltschutzgesetzes 

im Bereich Lärm eröffnet und die Botschaft dazu verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Berichte «Die Hürden gegen Ressourceneffizienz und Kreis-

laufwirtschaft abbauen» (in Erfüllung des Po. Noser 18.3509), «Aktionsplan gegen 

die Lebensmittelverschwendung» (in Erfüllung des Po. Chevalley 18.3829), «Kunst-

stoffe in der Umwelt» (in Erfüllung der Po. Thorens Goumaz 18.3196, Munz 18.3496, 

Flach 19.3818, CVP-Fraktion 19.4355) und «Weniger Kehrichtverbrennung mehr 

Recycling» (in Erfüllung des Po. Chevalley 19.4183) gutgeheissen. * 

 Die Berichterstattung zu den Wirkungen des Zweitwohnungsgesetzes ist erfolgt. * 

 Mit dem Vorsitz der Alpenkonferenz 2021/2022 wird die alpenweite Zusammenar-

beit im Umweltbereich, darunter im Klimaschutz und in der Klimaanpassung ge-

stärkt. 

Ziel 5 Bevölkerung und Wirtschaft verfügen über vielfältige, preiswerte sowie 

konkurrenzfähige Fernmelde- und Postdienste und ein vielfältiges Medi-

ensystem stellt die demokratische Meinungs- und Willensbildung sicher. 

 Der Bundesrat hat die Ausführungsbestimmungen zum Massnahmenpaket zuguns-

ten der Medien verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Schweizerische Gouvernanz von Intermediären» zur 

Kenntnis genommen und über das weitere Vorgehen beraten. * 

 Der Bundesrat hat den Bericht «Zur längerfristigen Weiterentwicklung des Zugangs 

zu Dienstleistungen der postalischen Grundversorgung» (in Erfüllung des Po. KVF-N 

19.3532) gutgeheissen. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Teilrevision des Postorganisationsgesetzes 

(POG) verabschiedet. * 

Ziel 6 Die Schweiz setzt sich national und international für eine wirksame Um-

weltpolitik ein und leistet ihren Beitrag zum Klimaschutz und zur Erhaltung 

der Biodiversität 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Anpassung des Umweltschutzgesetzes (Umset-

zung der Strategie der Schweiz zu invasiven gebietsfremden Arten) verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Revision des Gentechnikgesetzes (GTG) verab-

schiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Vernehmlassung der Ausführungsbestimmungen des total-

revidierten CO2-Gesetzes eröffnet und die Ausführungsbestimmungen erlassen. * 
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 Der Bundesrat hat das Verhandlungsmandat für die COP Klima im November 2021 

verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat das Verhandlungsmandat für die COP Biodiversität (welche 

voraussichtlich im Herbst 2021 stattfindet) verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Strategie Nachhaltige Entwicklung 2030 und den Aktionsplan 

verabschiedet. * 

 Der Bundesrat hat die Berichte «Kohlenstoffsequestrierung in Böden» (in Erfüllung 

des Po. Bourgeois 19.3639), «Wasserversorgungssicherheit und Wassermanage-

ment» (in Erfüllung des Po. Rieders 18.3610), «Nachhaltigkeit fördern dank zeitge-

mässen Anlagerichtlinien» (in Erfüllung des Po. UREK-S 19.3950), «Klimaverträgliche 

Ausrichtung und Verstärkung der Transparenz der Finanzmittelflüsse in Umsetzung 

des Übereinkommens von Paris» (in Erfüllung des Po. UREK-S 19.3966), «Der Ver-

kehr muss einen Beitrag an den Klimaschutz leisten» (in Erfüllung des Po. UREK-S 

19.3949) gutgeheissen und «Zeitgemässe und zukunftsgerichtete Erhebung der Um-

weltauswirkungen von Personenwagen» (in Erfüllung des Po. Grossen 19.3374). * 

 Der Bundesrat hat den ersten Umweltbericht der Bundesverwaltung mit dem Stand 

der Umsetzung des Klimapakets Bundesverwaltung zur Kenntnis genommen. 

 Der Bundesrat hat die Botschaft zur Volksinitiative «Für ein gesundes Klima (Glet-

scherinitiative)» und die Botschaft zur Volksinitiative «Für die Zukunft unserer Natur 

und Landschaft (Biodiversitätsinitiative)» verabschiedet. * 

 




